
ZUM GEBURTSTAG

DER DEUTSCHEN STACHELDRAHTPOST.

Und habt ihr’s schon gehort,ihr lieben Leute:

Die Lagerzeitung hat Geburtstag heute !

Seit wir auf Tnsel Somes sie taten taufen,
Sind nun zwei Jahre abgelaufen. -

Stets redlich waren wir in dem Bemuhen,
Die Schltisse aus den Tatsachen zu ziehen,
Zu zeigen in poetischem Gewande

Des Lagers Ehre wie auch seine Schande.

Der Kameradschaft mdchten wir gem dienen,
Auf Haltung uns zu jeder Zeit besinnen;
Dock sicher sind wir trotz des Ernsts der Zeit

Bewusst zum Frohsinn und zura Scherz bereit.

Das Band zur Heimat tragen wir auf Handen

Und lassen's uns von niemand je entwenden;
Zu ihr ist oft gerichtet unser Blick,
In die, will’s Gott, wir kehren einst zuriick.

Nur schwach sind uns're Krafte, was uns

Bchmerzlich. -

Den Jditarbeitem danken wir recht herzlich !

Als Motto nehmen, der Gewalt zum Hohn,
Wir uns: "Die Zuversicht" !

Die Redaktion.

BRIEFKASTEN

Lieber Kamerad !

Deine unzahligen Wiinsche habe ich mir

aufgeschrieben. Ich wiinschte so geme, sie

alle heute schon befriedigen zu kdnnen.keinst

Du nicht, dass dies das gediegenste aller

Geburtstagsgesohenke an Dich ware ? Du weisst,
dass heute die Stacheldrahtpost selbst Ge-

burtstag feiert, und Du wirst es rair deshalb

nicht libel nehmen, wenn ich Dir am Ende doch

meine seltsamen Erfahrungen in noch seitsame-

ren Briefen widme. Ich weiss, wie lange Du

diesen Wunsch schon ausgedriickt hattest, und

ich dachte oft, wieviel doch Deine Geduld er-

tragen kann. Hast Du auch noch viele solche

Eigenschaften ? — Nun verstehe ich, dass

Du leben kannst mitten im Leben. Aber ich bin

so neugierig wie Du selbst. Lass also auch
demnachst von Dir wieder horen.

Dein Lager - Onkel.

Lager-Mitteilungen.
WEIHNACHTSFEIER.

Am kommenden Frei-

tag, dem 24* Dezem-

ber, abends findet

unsere gemeinsame

Weihnachtsfeier

statt.

KINO.

Am kommenden Mittwoch, dem 22.Dezeraber, fin-

det abends wieder eine Vorstellung des KINO

ARL statt. Das Programm ist noch nicht bekann
und wird, wie üblich, baldmoglichst durch Aus

hang mitgeteilt werden.

MONTE CARLO.

Das Monte Carlo - Spiel gestem Abend brachte

der Spielbank nach rohem Überblick einen Ge-

winn von rund £ 2.10.0, der auf Haushaltskon-
to übertragen wird und mit dazu beitragen sol;

die Kosten der Weihnachtsgeschenke zu decken,
welche das Lager, wie in vergangenen Jahren,
offiziell an verschiedene Personen verteilt.
Hieriiber wird nachste V/oche noch ns'here Mit-

teilung gemacht.

EIN WEIHNACHTSGESCHENK.

Ein ungenannter Conner übersandte uns durch

den Konsul ein Weinnachtsgeschenk von £ 1.0.0,
das auf unser gemeinsames Haushaltskonto ge-
schrieben wurde.
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